
 

 
 

 
Info der Musikkapelle Ischgl 

 
MUSIK – ein kreatives Hobby 
Es gibt viele Hobbies, die einem Kind Spaß machen und ein wichtiger 

Wegbereiter für das spätere Leben sind. Einen ganz besonderen 

Stellenwert in der Freizeitgestaltung hat aber vor allem die Musik! 

Jeder Mensch kann singen und Forscher haben herausgefunden, dass Singen glücklich macht und gut für 

die Seele ist. Singen aber auch das Spielen eines Instrumentes bringt schnell Gleichgesinnte zusammen, 

so dass über die Musik schnell neue Freundschaften geschlossen werden können. Dabei geht es nicht um 

Leistung oder professionelle Arbeit, sondern vielmehr um den Spaß an der Sache. 

Förderung mathematischer Fähigkeiten 
Musik und Mathematik sind stark miteinander verbunden. Wenn ein Kind Takt, Rhythmus und Skalen 

verstehen kann, dann kann es auch leichter lernen zu dividieren, Brüche zu erstellen und Muster 

nachzuvollziehen. Ein Beispiel für den Zusammenhang zwischen Blasmusik und Mathematik ist das 

Notensystem. Noten sind in der Regel auf einer fünflinigen Notenschrift notiert, bei der jede Linie und 

jeder Zwischenraum eine bestimmte Tonhöhe repräsentiert. Durch die genaue Platzierung der Noten auf 

den Linien und in den Zwischenräumen wird die Länge des Tons bestimmt. Dieses System beruht auf 

mathematischen Verhältnissen zwischen den Tonhöhen und Längen der Noten und hilft Musikern, die 

Musik zu lesen und zu spielen. 

Entwicklung körperlicher Fähigkeiten 
Musikinstrumente, wie beispielsweise das Schlagzeug, tragen enorm zur Entwicklung von Koordination 

und motorischen Fähigkeiten bei. Denn das Kind lernt dabei, seine Hände, Arme und Füße miteinander 

abzustimmen. 

Verbesserung kognitiver Fähigkeiten 
Regelmäßiges Musizieren mit einem Instrument fördert nachweislich die Verbindung der beiden 

Gehirnhälften und damit die kognitiven und emotionalen Fähigkeiten eines Kindes. Bevor ein Kind jedoch 

ein Blasinstrument wie das Tenorhorn, die Trompete oder die Posaune spielen kann, muss es zuerst 

lernen, das Instrument richtig zu halten, Töne mittels Lippen und Luftstrom zu erzeugen, die Klappen, 

Ventile und Züge zu bedienen und vieles mehr. Darüber hinaus wird das Kind durch das Lernen eines 

Instruments und das ständige Üben geduldiger und aufmerksamer. Auch wichtige Eigenschaften wie die 

Merk- und Konzentrationsfähigkeit, die in der Schule gefragt sind, werden verbessert. Ein Beispiel, wie 

das Lernen eines Blasinstruments die kognitiven Fähigkeiten verbessert, ist das Notenlesen. Durch das 

Lesen und Spielen von Noten wird die Fähigkeit des Gehirns trainiert, Informationen schnell zu 

verarbeiten und in Handlungen umzusetzen. 



 

 
 

 

Gemeinschaftsgefühl 
Musik verbindet Menschen unabhängig von Religionen, Sprachen oder ethnischen Zugehörigkeiten. 

Beim gemeinsamen Musizieren entsteht ein Zusammengehörigkeitsgefühl und man wird Teil eines 

großen Ganzen. Gerade für Kinder ist es wichtig, ihren Platz in der sozialen Gemeinschaft zu finden und 

zu erkunden. Durch das Erlernen eines Instruments können sie bereits frühzeitig lernen, wie man sich in 

eine Gruppe einfügt und miteinander kommuniziert. So kann das gemeinsame Musizieren nicht nur die 

musikalischen, sondern auch die sozialen Fähigkeiten eines Kindes fördern. Bei der Musikkapelle Ischgl 

werden Kinder und Jugendliche nicht nur musikalisch ausgebildet, sondern auch in die Gemeinschaft der 

Kapelle integriert. So können sie schon früh lernen, wie man sich in einer Gruppe organisiert, 

kommuniziert und gegenseitig unterstützt. 

Social Skills 
Durch Musikunterricht werden auch soziale Fertigkeiten für 

Kinder ausgebildet. Durch den Besitz eines eigenen Instruments 

lernen Kinder, Verantwortung zu übernehmen und wertvolle 

Gegenstände angemessen zu behandeln, beispielsweise durch 

Reinigung und ordnungsgemäße Aufbewahrung. Im Gruppen- 

und Einzelunterricht wird von Anfang an gegenseitiger Respekt 

vermittelt, unabhängig davon, ob es um das Erledigen von 

Übungen zu Hause oder das Zulassen von Fehlern geht. 

Welches Instrument? 

Viele Erwachsene glauben, dass Kinder aufgrund ihrer geringen Körpergröße 

oder Armlänge nicht in der Lage sind, Instrumente wie die Posaune, das 

Tenorhorn oder die Tuba zu spielen. Allerdings wurden Musikinstrumente 

inzwischen so weiterentwickelt, dass bereits Volksschulkinder mit leichteren, 

handlicheren und kindgerechten Instrumenten musizieren können. 

Wo kann ich mich informieren? 
Beim Abend der offenen Tür der Musikkapelle Ischgl stehen erfahrene Musikantinnen und Musikanten 

zur Verfügung, um den Kindern und Erwachsenen sowohl verschiedene Instrumente aus der 

Blasmusikwelt näher zu bringen als auch Informationen rund um das Vereinswesen zu geben. Zusätzlich 

werden Informationen darüber bereitgestellt, wie man sich bei der Landesmusikschule anmeldet und wie 

man ein Instrument erhält. 

 

Ihr könnt mich jederzeit kontaktieren, wenn ihr Fragen habt oder Hilfe benötigt: 

Gabriel Walser (Jugendreferent MK Ischgl) 

+43 664 754 673 52 

gwalser@live.at 


